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Name:  Anonym 
 
Studienrichtung: Forstwirtschaft 
 
 
 
Gastuniversität: Aristoteleio Panepistimo Thessaloniki 

 
 
Studienjahr: SS23 
 
Aufenthaltsdauer: von        12/02/2023       bis   30/06/2023 
                      
 

 
Veröffentlichung des Berichts 
 
Ich willige ein, dass der vorliegende Erfahrungsbericht inklusive der oben angegebenen Daten 
(Studienrichtung, Gastuniversität, Studienjahr, Aufenthaltsdauer) auf der Website von BOKU-
International Relations zum Zwecke des Informationsaustausches in Bezug auf den 
Studienaufenthalt veröffentlicht, sodass sich künftige interessierte Outgoings über Ihre 
Erfahrungen an der Gastinstitution informieren können.  
ja nein 

 
 
Die Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit ohne Angabe von Gründen mit Wirkung für 
die Zukunft widerrufen werden. Ein etwaiger Widerruf kann jederzeit per E-Mail an 
erasmus@boku.ac.at erklärt werden. 
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MEIN ERASMUS SEMESTER IN THESSALONIKI 
 
 
Ich habe im Zuge meines Bachelors in Forstwirtschaft im SS23 ein Erasmus Auslandssemester an 
der Aristotle University of Thessaloníki belegt und würde das im Grossen und Ganzen, jeder 
Person, die es liebt, sich in einer belebten Stadt voller Energie zu verlieren ans Herz legen. 
 
Zu der Stadt 
Thessaloniki selbst macht es einem nicht schwer Dinge zu tun zu finden. An jeder Ecke kann man 
was erleben. Es gibt unendlich viele besetzte Häuser, Studentenvereinigungen und Uni 
Veranstaltung welche gratis Vorträge, Kinoabende, Konzerte und Auflegereien veranstalten (am 
besten man geht da auf die Website kinimatorama.gr).  
Der Universitätscampus, wo die meisten Studiengänge ihre Basis haben, ist riesig und wie eine 
eigene Stadt in der Stadt. Der Campus für die School of Forestry and Natural Environment 
befindet sich 30min mit dem Bus vom Zentrum entfernt, ist also okay zu erreichen. Ich selbst war 
aber nur einmal die Woche dort (trotz meiner 20 gemachten ECTS). 
 
Wohnen 
Ich rate jedem ab auf Facebook zu suchen und wenn schon dann bitte ganz vorsichtig sein! Wir 
wurden reingelegt und haben echt viel Geld verloren. Es gibt Websites wo Wohnungen 
angeboten werden, am besten einfach anrufen, bei Nachrichten kommt selten etwas zurück. Wo 
die Wohnung ist, ist nicht so essenziell, da man sich in Thessaloníki überall frei bewegen kann 
ohne Angst haben zu müssen (meine Erfahrung als Frau). Außerdem sind die ganzen Orte alle 
sehr nah beieinander. Manchmal geht man 25min aber daran gewöhnt man sich. Die Busse 
fahren oft aber wie sie wollen, also nicht so viel Verlass. 
Gezahlt haben wir für unsere echt große Wohnung direkt bei Kamara 230 Euro ohne Strom. 
 
Kurse 
Ich habe 20 ECTS gemacht, davon viele Freie Wahlfächer. Vor allem bei Forstwirtschaft ist es 
schwierig sich LVs anrechnen zu lassen da die Profs an der Boku eher streng sind, was das angeht. 
Bei mir hat funktioniert:  
PLv Holzwissenschaftliche Grundlagen & WLv- Wood Chemistry -> Wood Stucture and Properties 
WLv Grundlagen der Landwirtschaft -> Range Management and Improvment 
  
Ein Fach hieß Reforestation and Nurseries, das könnte man probieren es als Waldbau I UE 
anrechnen zu lassen. 
 
Die Kurse, die man vorher festlegt, sind absolut noch nicht fix, das wird alles nochmal 
zusammengewürfelt. Die Uni in Thessaloniki verlangt, dass man mit allen Professoren Kontakt 
aufnimmt und dann erfährt man auch ob man überhaupt in den Kurs geht, nur ein Essay 
schreiben oder eine Präsentation halten soll. 
 
Fazit 
Ich habe mein Auslandssemester sehr genossen. Man kann unglaublich viel erleben und trifft auf 
so großartige Leute. Wenn einem das akademische Level von der Uni wichtig ist, würde ich eher 
abraten nach Thessaloniki zu gehen, da die School of Forestry and Natural Environment leider 
nicht viel Förderung vom Staat bekommt, das wirkt sich natürlich auf die Möglichkeit der 
ProfessorInnen zu lehren aus, diese sind aber unglaublich bemüht das Beste herauszuholen, 
zuvorkommend und offen, so war es mir trotzdem möglich mein Wissen zu vertiefen und 
auszuweiten. Mit den ProfessorInnen habe ich nur positive Erfahrungen gemacht. Es werden 
auch Exkursionen angeboten, was ich persönlich liebe. Wenn man von seinem Erasmus 
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Aufenthalt eine aufregende Zeit erwartet, in der man viel unterwegs ist, 
Lebenserfahrung sammelt und die Freiheit genießt ist Thessaloniki perfekt. Ich 
vermisse diese Stadt sehr und würde immer wieder zurückkehren. 


